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Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Jahr neigt sich dem Ende zu, politisch passiert jedoch noch einiges. Deshalb informieren wir Sie heute 
über die Themen, zu denen wir zuletzt Position bezogen haben. Derzeit stehen vor allem zwei Themen für 
uns im Vordergrund: Der EU-Verordnungsvorschlag zum Verbot von Pflanzenschutzmitteln in 
Schutzgebieten und die Erneuerbare-Energien-Richtlinie (RED III), an der die EU derzeit ebenfalls arbeitet. 

Außerdem haben wir die neusten Zahlen mit dabei: die 3. Ernte- und Erzeugungsschätzung 2022/2023. Wir 
wünschen viel Spaß beim Lesen. 

Viele Grüße 
Ihr Zuckerverbände-Team 

Pflanzenschutz: EU-Pläne gefährden 
Zuckerbranche 

Der aktuelle Verordnungsvorschlag für die 
nachhaltige Verwendung von Pflanzenschutzmitteln 
(SUR) der EU-Kommission gefährdet den 
Zuckerrübenanbau in Deutschland. Er sieht ein 
komplettes Verbot von Pflanzenschutzmitteln in 
sensiblen Gebieten vor und soll helfen, die Ziele der 
Farm-to-Fork- Strategie zu erreichen. Der Entwurf 
verkennt: Ganz ohne chemischen Pflanzenschutz 
lässt sich heute kein konventioneller oder 
ökologischer Rübenanbau betreiben. 
Wir haben unsere Position für Sie 
zusammengefasst. 
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In unserem Zucker-Podcast diskutieren Bernhard 
Conzen, Präsident des RLV und Vorsitzender des 
RRV sowie Bernd Bulich, als Landwirt aktiv im Verein 
Drüber und Drunter, über die Praxistauglichkeit der 
EU-Pläne. „Das Kind nicht mit dem Bade ausschütten“ 
– das ist die Forderung von Bernhard Conzen an die
Europäische Kommission. Bulich fordert von der
Politik, Landwirten die Zeit zu geben, ihre Betriebe
noch ökologischer zu machen. Um
Pflanzenschutzmittel einzusparen, brauchen
Landwirte Alternativen, die es zurzeit noch nicht gibt.

Klimaneutrale Zuckerindustrie gelingt 
nur mit Ergänzung von RED III 

Unser klares Ziel: so schnell wie möglich 
klimaneutral produzieren. Dafür stehen wir in den 
Startlöchern und dafür haben wir eine konkrete 
Roadmap erstellt. Doch damit diese umsetzbar 
bleibt, braucht es eine Ergänzung in der RED III: 
Zuckerrübenschnitzel müssen als klimaneutrale 
Energieträger berücksichtigt werden. 
Lesen Sie mehr dazu hier. 

3. Ernte- und Erzeugungsschätzung
2022/2023 

Die extreme Hitze und die lange Trockenheit haben 
den Rüben zugesetzt. Der Regen kam für den 
erhofften Ertragszuwachs zu spät. Während der 
Zuckergehalt auf 17,7 % zurückgegangen ist, blieb die 
Rübenanlieferung im Vergleich zur zweiten Schätzung 
nahezu gleich. Die erwartete Zuckererzeugung muss 
daher auf knapp 3,9 Millionen Tonnen nach unten 
korrigiert werden.  
Mehr dazu finden Sie hier.  
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